
 

An die Bezirksvertretung
Bielefeld Mitte
2. Hd; Bezirksbürgermeisterin
Frau Gudrun Hennke

Eingabe an die kommunale Bezirksvertretung Bielefeld Mitte

zwecks Boule-Spiel auf dem Areal hinter der Oetkerhalle oder einer Ersatzfläche im

Bürgerpark

Sehr geehrte Damen und Herren,
seit ca. 30 Jahren spielen wir Bouie/Petanque auf dem Areal hinter der Oetkerhalle. Wir,

das ist eine Gruppe von bis zu 25 Spieler*lnnen‚ die inzwischen von montags bis freitags,

im Sommer wie im Winter, in wechselnder Zusammensetzung Bouie spielt. Nur bei Regen

und Schneefall hat niemand Lust, die Kugeln zu werfen. Unter uns sind Spieler*lnnen die

aus Spaß an der Freud dern Bouiespiel frönen als auch ambitionierte

Vereinsspieler*lnnen‚ die Liga spielen und schon an Deutschen Meisterschaften

erfolgreich teilgenommen haben. Aber nicht nur wir spielen hier. Es gibt auch andere

Gruppen, die das Areal gleichfalls so nutzen. Zusätzlich sind gelegentlich auch Zer- oder

4er—Gruppen auf dem Gelände anzutreffen, die Spaß am Spiel mit den Kugeln haben.

2018/2019 übernahm das Theater der Stadt Bieiefeld die Veranstaltungshaile.

Infolgedessen erfolgte die Umgestaltung des Geländes hinter der Oetkerhalle. Es soll dort

eine Außengastronomie betrieben werden. Dazu wurden 2/3 der Fläche

gepflastert/versiegeit. Allen Boule-lnteressierten verbleibt nur das restiiche Drittel zum

Spielen. ‘

2019 lud Frau Hannemann vom Theater der Stadt Bielefeld zwei Spieler unserer Gruppe,

Herrnmund mich, zu einem Austauschgespräch hinsichtlich der Veränderungen im

Außenraum hinter der Halle ein. Sie versicherte uns, dass sie, wie früher auch das

Kulturamt, es ebenso begrüßen würden, wenn wir auf der verbliebenen Fläche weiterhin

Boule spielen würden.

inzwischen nutzt das Theater das uns verbliebene Drittel immer häufigerfür

Veranstaitungen. Im Moment ist die Fläche seit Wochen komplett abgesperrt, spielen dort

unmöglich. Wir können nur noch auf das kleine Gelände unter die Bäume am Südende der

Oetkerhaiie ausweichen, welches wir eh schon aus Pia’rzmangei nutzen. Hier können

maximal nur 2 Spiele paraiiel stattfinden. Letzten Montag musste eine Gruppe von

Hobbyspieiern wieder nachhause fahren, da kein Platz mehr frei war. Wir haben das

Gefühl, das unsere Interessen nicht mehr berücksichtigt werden. Wenn eine solch große

Anzahl von Menschen regelmäßig und intensiv in der Freizeit sportlich aktiv ist, sollte das

doch förderungswürdig sein. .
Boule ist Bewegung und Kommunikation. Das ist auch Kultur!  

 



Wir bitten die Bezirksvertretung Mitte dafür zu sorgen, dass das BouIe-Areal — wie

zugesagt — weiterhin für das Boulespielen zur Verfügung steht; ansonsten stellen

Sie uns doch ein geeignetes Ersatzgelände im Bürgerpark zur Verfügung. Wir sind

gerne zu Gesprächen und zur Mitwirkung bereit.

Mitte Mai hatten und ich ein Gespräch und eine Ortsbegehung mit dem

Abschnittsleiter vorn Umweltaetrieb, Hr. Stefan Meyer, wegen derAufschüttung mit

Granulat für unsere Spieifläche. Diese Maßnahme sollte Anfang Juli erfolgen. Bisher ist

leider nichts geschehen.

Mit lieben Grüßen


